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Aus unserem Ortschaftsrat

Übertragung der Stadtratssitzung am 19. Dezember 2018

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner von Euba,
auch wenn schon ein Teil des Jahres 2019 vorbei ist, möchte ich Ihnen in
meinem Namen und im Namen des Ortschaftsrates für das verbleibende Jahr
noch alles Gute, viel Erfolg und Gesundheit wünschen.

Das Jahr 2019 wird ein Jahr grundlegender Entscheidungen sein. Dieses Jahr
werden die Stadträte, die Ortschaftsräte, der Landtag und das Europäische
Parlament neu gewählt. Mit Blick auf die Kommunalwahlen zum Stadtrat und
zum Ortschaftsrat lohnt sich eine Bewertung der Ergebnisse, vor allem des
letzten Jahres.

Am 19. Dezember 2018 tagte der Stadtrat und stimmte über die Haushaltsvor-
lage der Verwaltung und die Änderungsanträge der Fraktion bzw. der
Ortschaftsräte ab. Als einzige Fraktion hatte die Fraktionsgemeinschaft
CDU/FDP alle Ortsvorsteher zu einem Abstimmungsgespräch eingeladen. Mit
Ausnahme des Ortschaftsrates Röhrsdorf, welcher keine eigenen Änderungs-
anträge zum Haushalt angezeigt hatte, wurde von allen Ortschaften eine Liste
notwendiger Maßnahmen vorgelegt. Beim Treffen mit den Stadträten der
Fraktionsgemeinschaft CDU/FDP stellten die Vertreter der Ortschaftsräte ihre
Projekte vor. Die Liste der notwendigen Investitionsmaßnahmen in den einge-
meindeten Stadtteilen ist lang. Das Fazit fällt dementsprechend ernüchternd
aus.
Man hat den Eindruck, dass Entscheidungen zunehmend zu Lasten der
Ortschaften getroffen werden. Man spart die Mittel für dort notwendige
Sanierungen ein und scheint nicht zu verstehen, dass diese eingesparten
Mittel die Mehrausgaben der Zukunft sind, welche zudem jedes Jahr weiter
anwachsen.
Manche Entscheidung schieben wir schon über 10 Jahre vor uns her. Die Liste
der nicht erledigten Aufgaben wird länger und länger. Zwar entsteht der
Eindruck, dass die Ortschaften unverhältnismäßig viele Anträge zum Haus-
halt stellen, aber es wird dabei gern verschwiegen, dass die Ortschaften den
Sanierungsrückstau nicht zu verantworten haben. In Summe stellten die
Ortschaftsräte insgesamt Anträge mit einem Investitionsbedarf von knapp 25
Millionen €. Beschlossen wurden nur Anträge in Höhe von 580.000 €.

Die Fraktionsgemeinschaft CDU/FDP hat als einzige Fraktion in der Haus-
haltssitzung den Änderungsvorschlägen der Ortschaften komplett zuge-
stimmt. Die Koalition aus LINKE, SPD und Bündnis 90/Die Grünen haben
diese mehrheitlich abgelehnt. Im Vorfeld der Haushaltssitzung hatte man
angezeigt, jeweils einem Antrag pro Ortschaft zustimmen zu wollen. Sie

dürfen dieses Verfahren gern selbst beurteilen. Ich selbst betrachte das als
Alibi-Abstimmung gegenüber den Einwohnerinnen und Einwohnern in den
Ortschaften. Ich möchte an dieser Stelle erwähnen, dass nicht alle Stadträte
dieser Koalition dieser fraktionsinternen Vorgabe gefolgt sind.

Um Ihnen die Tragweite des Sanierungsrückstaus für den Ortsteil Euba zu
verdeutlichen, habe ich mir erlaubt, die Änderungsanträge mit den dazuge-
hörigen Abstimmungsergebnissen aufzulisten:

n Ortschaftsrat Euba 
– Festplatz 
       • 2019, 50.000 € – Abgelehnt: 17 x ja, 32 x nein, 0 x Enthaltung
– Grundschule Euba, Fortführung Sanierung 
       • 2019, 200.000 € – Abgelehnt, 16 x ja, 30 x nein, 0 x Enthaltung 
       • 2020, 200.000 € – 16 x ja, 31 x nein, 0 x Enthaltung
– Grundschule Euba, Aufzug zur Sicherstellung der Barrierefreiheit
       • 2019, 20.000 €, Planung –
       Angenommen, 48 x ja, 0 x nein, 2 x Enthaltung

     • 2020, 60.000 €, Umsetzung –
       Angenommen: 48 x ja, 0 x nein, 1 x Enthaltung
– Grundschule Euba, Schulhofsanierung

     • 2020, 60.000 € – Abgelehnt: 17 x ja, 29 x nein, 1 x Enthaltung
– Neubau einer Zweifelderturnhalle (Mehrzweckhalle), Planung
       • 2019, 365.000 € – Abgelehnt: 17 x ja, 32 x nein, 1 x Enthaltung
       • 2020, 3.650.000 €, Umsetzung –
       Abgelehnt: 14 x ja, 33 x nein, 0 x Enthaltung
– Sanierung Talsperrenstraße
       • 2019, 60.000 €, Planung –
       Abgelehnt: 20 x ja, 32 x nein, 0 x Enthaltung

     • 2020, 540.000 €, Teil 1 der Umsetzung
     Abgelehnt: 17 x ja, 32 x nein, 1 x Enthaltung

– Sanierung Talsperre Euba
       • 2019, 500.000 €, Planung –
       Abgelehnt: 17 x ja, 31 x nein, 2 x Enthaltung

     • 2020, 1.800.000 €, Umsetzung Teil 1 –
       Abgelehnt: 14 x ja, 32 x nein, 3 x Enthaltung

     • Stadtverwaltung bringt in der Folge eine Vorlage ein, um das Projekt
komplett „zu beerdigen“.
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Aus unserem Ortschaftsrat | Bürgerservice

Nachträglich gratuliert der Ortschaftsrat allen
Seniorinnen und Senioren, die in den
Monaten Dezember 2018, Januar und Februar  2019
ihren Geburtstag feierten, auf das Herzlichste.
Für das neue Lebensjahr wünschen wir Ihnen  viel Glück,
vor allem Gesundheit und  persönliches Wohlergehen!

n  Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,

der Ortschaftsrat Euba lädt Sie herzlich ein zu den öffentlichen Sitzungen des
Ortschaftsrates Euba.

Beginn:      19.30 Uhr
Ort:             Bürgerhaus Drosselsteig 2 – Sitzungsraum

Termine: Dienstag 26.03.2019
07.05.2019
18.06.2019

Alle Themen der Sitzungen werden im Amtsblatt der Stadt Chemnitz eine Woche
vor Sitzungstermin bekannt gegeben. Bitte beachten Sie die Vorankündigungen.

n  Für die Ausgaben des Eubaer Anzeigers 
     im Jahr 2019:

Redaktionsschluss Erscheinungsdatum
16.05.2019 23. Woche (ca. 07.06.2019)

Wir bitten alle Einwohner, Vereine und öffentliche Einrichtungen die
Beiträge rechtzeitig per CD oder E-Mail an euba@riedel-verlag.de zu
senden.
Am 26. Mai 2019 finden in Sachsen die Kommunalwahlen statt. Es wird ein
neuer Ortschaftsrat gewählt, der über die weiteren Erscheinungstermine
des  Eubaer Anzeigers entscheiden wird.

Vom Verlag werden unsere Vereine an ihre Zusammenarbeit erinnert.
Nutzen Sie dieses Angebot. Sie können ihre Zuarbeit auch an: 
euba@riedel-verlag.de senden.

n  Öffnungszeiten der Bürgerservicestelle Euba:

jeden 1. Dienstag im Monat  08.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 17.30 Uhr

www.chemnitz.de/buergerhaus/euba

n  Sprechstunde des Ortsvorstehers:

Donnerstag 14.00 bis 16.00 Uhr

Telefon: 03726-2383, Fax 03726-2987
E-Mail Adresse des Ortsvorstehers: OVGross.Euba@web.de
Euba im Internet: www.euba-chemnitz.de

IMPRESSUM

Herausgeber Ortschaftsrat Euba – der Ortsvorsteher Thomas Groß
Ortschaftsrat Telefon 0 37 26 2383, Fax 03726 2987
Für namentlich gekennzeichnete Beiträge sind die Autoren im Sinne des
Presserechts verantwortlich. 

Herstellung, Redaktion, Anzeigen und Vertrieb
RiEDEL GmbH & Co. KG – Verlag für Kommunal- und Bürgerzeitungen
Mitteldeutschland, Gottfried-Schenker-Straße 1, 09244 Lichtenau/OT
Ottendorf, Telefon 03 7208/876-0 • Fax 03 7208/ 876299; 
info@riedel-verlag.de; 
Der Eubaer Anzeiger erscheint quartalsweise kostenlos für alle Haushalte
der Ortschaft Euba (Mitnahmezeitung/teilweise Verteilung). 

Gelbe Tonnen für Euba im Juni 2019                                             

Im Juni 2019 werden in der Ortschaft Euba die Gelben Tonnen
ausgestellt. Ab diesem Zeitpunkt werden keine Gelben Säcke
mehr entsorgt. Bereits ab Februar 2019 wird der Entsorgungs-
rhythmus von 14-tägig auf 4-wöchentliche Abholung umgestellt.  
Alle Grundstückeigentümer erhalten in den nächsten Tagen vom Abfallent-
sorgungs- und Stadtreinigungsbetrieb der Stadt Chemnitz (ASR) ein
persönliches Informationsschreiben. Darin stehen die konkreten Anga-
ben: Anzahl der Behälter, Platzbedarf etc. Mit dem neuen Entsorgungska-
lender Februar 2019 bis Januar 2020, der wie gewohnt Ende Januar an alle
Grundstückseigentümer versandt wird, erhalten Sie auch den neuen
Entsorgungstag für die Gelbe Tonne/n.  

Was gehört in die Gelbe Tonne? 
Leichtverpackungen (LVP) sind Verpackungen aus Kunststoff, Aluminium,
Weißblech, Verbund- und Naturmaterialien. Verkaufsverpackungen aus
Naturmaterialien, wie z. B. Baumwollbeutel und -netze, Steingutflaschen,
Holzschachteln.
Der ASR hat den Auftrag für die Erfassung der LVP für den Zeitraum 2019
bis 2021 erhalten. Von März 2019 bis Juli 2019 erfolgt in allen Ortschaften
von Chemnitz die Umstellung auf das neue Sammelsystem Gelbe Tonne.
Danach gibt es in Chemnitz keine Gelben Säcke mehr.   

Alle Entsorgungstermine finden Sie auch unter www.ASR-Chemnitz.de
bzw. auf unserer ASR App. 
ASR-Kundenservice: 0371 4095-777,  ASR-Abfallberatung: 0371 4095-102

– Gewerbering
     • 2020, 60.000 €, Planung
     Abgelehnt: 16 x ja, 31 x nein, 1 x Enthaltung

Die Aufzählung zeigt, dass der Sanierungsrückstau durch die ablehnende
Haltung vieler Fraktionen weiter angewachsen ist. Ein solches Abstim-
mungsverhalten macht die Lage nicht besser. Hinzu kommt, dass die Stadt-
verwaltung, gerade mit Blick auf die Talsperre Euba, komplett falsche
Signale bekommt. Die Wegnahme der Funktionalität an der Talsperre,
verhindert ein weiteres Mal eine positivere Entwicklung unseres Ortes. Die
Fraktionen, die unsere Anträge mehrheitlich abgelehnt haben, leisten
erneut einen entscheidenden Beitrag für die weitere negative Entwicklung
von Euba und der anderen Ortschaften.

Der Ortschaftsrat nimmt die Niederlage in den Abstimmungen zur Kenntnis.
Aufgeben wird er deswegen nicht. Das ist ein Versprechen.

In diesem Sinne
herzlichst Ihr Ortsvorsteher
Thomas Groß

n  Blutspendetermine

Alle DRK-Blutspendetermine finden Sie unter www.blutspende.de (bitte
das entsprechende Bundesland anklicken) oder über das Servicetelefon
0800 11 949 11 (kostenlos). Bitte zur Blutspende den
Personalausweis mitbringen!
Blutspendetermin in Euba im Jahr 2019:
am Freitag, dem 19.07.2019 von 15:30 bis 18:30 Uhr
in der Freiwilligen Feuerwehr Euba, Am Lehngut 7
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n  Liebe Eubaer, liebe Leser,

so, nun ist es schon wieder soweit, der erste „Anzeiger“ des Jahres sagt uns mit
aller Deutlichkeit, das Jahr 2019 hat uns schon wieder voll im Griff.
Doch wir schauen positiv Voraus und freuen uns, die anstehenden Herausforde-
rungen gemeinsam anzupacken und ein erfolgreiches gutes und schönes Jahr zu
erleben.
Doch zunächst noch ein kleiner Rückblick. Am 19. Dezember des vergangenen
Jahres, war etwas mehr Bewegung in der Fahrzeughalle unserer Feuerwehr. Es
wurde gewählt.
Zum einen ein neuer Wehrleiter und die
Wehrleitung und zum anderen der
Vorstand des Fördervereins.
Für die Position des Wehrleiters stellte
sich unser Kamerad Lars Ehlert zur
Wahl und wurde mit einem sehr, sehr
guten Ergebnis zum neuen Wehrleiter
gewählt.
Herzlichen Glückwunsch, noch einmal
nachträglich. Gleich falls wurde der
Kamerad Carsten Görner zum 2. Stell-
vertreter und Kamerad Tom Schaal zum
Schriftführer gewählt. Kamerad Uwe
Pilz wurde als 1. Stellvertreter im Amt
bestätigt. Wir gratulieren allen und
wünschen ein erfolgreiches Schaffen.
Im Vereinsvorstand gab es nur eine
Veränderung des Stellvertreters, hier
wurde Frau Anne Blöck gewählt. Alle
anderen Vorstandsmitglieder wurden
bestätigt. Auch Ihnen unser Glück-
wunsch und stets ein gutes Gelingen.
Somit sind wir schon beim nächsten Höhepunkt des neuen Dienstjahres:

der Jahreshauptversammlung der
Feuerwehr Euba für das Jahr 2018,
welche am 19. Januar wieder in
Braunsdorf stattfand.
Geladen waren alle Kameradinnen
und Kameraden sowie Vereinsmit-
glieder, Vertreter der Stadt und
Berufsfeuerwehr, Stadtratsfrakti-
onsmitglieder, Ort schaftsrat,
Vereinsvorstände und unsere
Unterstützer, wie immer mit Part-
ner. Im obligatorischen formellen
Teil trugen die Rechenschaftsbe-
richte aller Abteilungen und auch
verschiedene Wortmeldungen
zum abendfüllenden Programm
bei.
Höhepunkt war aber der Wehrlei-
terwechsel nach 23 Jahren, unser
Kamerad Frank Uhlig übergab die
Leitung der Wehr nun an Lars

Ehlert. Es ist doch immer wieder ein ergreifender Moment und sehr emotional
wenn einer geht, der sich über Jahrzehnte für die Belange der Feuerwehr und des
Stadtteiles Euba verdient gemacht hat, wenn auch mancher Kampf verloren ging,
hat er viel bewegt und nie aufgegeben.
Lieber Frank, auch hier nochmal vielen Dank für Deine geleistete Arbeit und alles
Gute für die Zukunft.
Kamerad Fritz Kirsch hatte an diesem Abend sein 70jähriges Jubiläum der
Mitgliedschaft in der Feuerwehr Euba, das muss man erstmal schaffen.
Leider musste die Ehrung später nachgeholt werden, da unser Fritz  krank war. 70
Jahre in der Feuerwehr und über Jahrzehnte Dienst für Andere zu tun, das macht
und schafft nicht jeder.
Lieber Fritz, wir sagen Dir und Deiner Frau Gertrud Danke und wünschen Euch
alles Gute und viel Gesundheit! Fazit: Ein schöner Abend und Dankeschön an alle,
die stets bereit sind und uns unterstützen.
Am 4. Mai sind unsere „Zwerge“ wieder zum Firmenfest der Firma „Eylert-Werk-
zeuge“ eingeladen, um mit einer kurzen Vorführung die Arbeit und das Hobby
unserer Kleinsten vorzustellen und gleichzeitig das Fest zu bereichern.
Wer also Zeit hat, bitte vorbeikommen und schauen.

Ebenfalls im Mai beschließen unsere „Zwerge“ und die „Jugendfeuerwehr“ ihr
Ausbildungsjahr mit der traditionellen gemeinsamen Abschlussfahrt. Diese geht

Freunde und Förderer der Freiwilligen Feuerwehr e.V.

wieder als Zeltlager ins „Naturbad Niederwiesa“. Es wird wieder, wie in den letz-
ten Jahren, ein langes und ereignisreiches Wochenende vom 24. bis 26. Mai 2019
werden. Auch hierzu laufen die Vorbereitungen schon. Wir wünschen unseren
Jüngsten schon mal sehr schönes Wetter.

Euba’s Feuerwehr wird 120 Jahre alt!
Wann wird gefeiert? Am 22. Juni 2019
Das möchten wir auch ein wenig feiern und werden das Jubiläum wieder mit unse-
ren Wettkämpfen im Löschangriff der Jugendfeuerwehren verbinden.
Natürlich gibt es auch wieder ein Tagesprogramm für alle Eubaer und Gäste.
Den Abschluss des Tages um 21.00 Uhr bildet dieses mal ein „Livekonzert des
Sängers Dirk Michaelis“.
Im Pressetext seiner Tour 2018 findet jeder alles Wissenswerte seiner Kariere.
Er kommt nicht allein und bringt zwei ausgezeichnete Musiker mit, welche mit
ihm zusammen uns einen unvergesslichen Abend gestalten werden.
Wir hoffen, dass ganz viele Eubaer den Weg zum Gerätehaus finden werden und
unser Jubiläum zu einem ganz besonderen Ereignis machen.
Infos zum Tagesablauf gibt es auf unserer Internetseite und wie immer auf Plaka-
ten und im nächsten Anzeiger.
Man sieht, wir haben wieder viel vor und wir freuen uns auch auf Sie.

Danke und in diesem Sinne… 
Ihre Feuerwehr und der Förderverein

Anzeige(n)

Dankanzeigen
in Ihrem Amtsblatt

Telefon:   (037208) 876-211

Fax:         (037208) 876-299

E-Mail:     anzeigen@riedel-verlag.de

ab

25 €
brutto s/w
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Freunde und Förderer der Freiwilligen Feuerwehr e.V.

n  DIRK MICHAELIS – TOUR 2018 

„Dirk Michaelis – Unplugged“, könnte man diese Show auch nennen, das möchte
er aber nicht, weil dieser Ausnahmesänger schon unplugged unterwegs war, als
es diese „Marke“ noch gar nicht gab. 
Mit „Als ich fortging“, dem schöntraurigsten Kuschelsong Deutschlands, schrieb
der ehemalige Karussellsänger wohl seinen unsterblichsten Hit. Josè Carreras,
Mathias Reim, Heinz-Rudolf Kunze, Die Puhdys, Rosenstolz u.v.a. namhafte
Künstler machen seinen Song zum Volkslied. Es wurde sein „Yesterday“. 
Er bedankt sich mit Liedern aus aller Welt. Sting, Cindy Lauper, Snow Patrol,
Tracy Chapman, U2, Tanita Tikaram u.v.a. gestatteten ihm, ihre Hits ins deutsche
zu übertragen und so zu seinen zu machen. Sein aktuelles Chartalbum „Dirk
Michaelis singt . . . Welthits auf Deutsch Nr. 2“ wurde, wie sein Vorgänger von
2011, ein sensationeller Erfolg. 
Die „Grüß dich – Tournee“ zieht nun durch auserwählte Clubs, die Lieder des
Künstlers in exklusiver Intimität zu präsentieren, wie sie eben auch entstanden
sind. Herz & Hirn werden gleichermaßen angeregt, wie das soziale Gewissen.
Eben ein echter Dirk-Michaelis-Abend, unterstützt, von seinen Freunden, Mund-
harmonikavirtuose Sören Birke und Multigitarrist Uwe Fischer. 
Es wird also geseufzt & gerockt & gejammt.

Heimatverein

n  Liebe Eubaerinnen und Eubaer, 

zunächst wünschen wir allen noch nachträglich ein gesundes neues Jahr. Bleiben
oder werden sie gesund und kommen sie gut durch das Jahr 2019. 
Leider fiel das Glühweintrinken am Lagerfeuer am Drosselsteig wegen des
schlechten Wetters aus.
Daran können wir leider auch nichts ändern. Da es aber Stimmen gab, die den
Weg auf den „Berg“ zu beschwerlich fanden und gerade im Winter der Platz auf
dem Hügel zu kalt und zugig war, um noch als gemütlich zu gelten, hat uns der
Walden e.V. einen Platz auf seinem Gelände angeboten wo wir  uns vor allem im
Winter treffen können. Auch der Brotbackofen wurde uns großzügiger Weise zur
Nutzung angeboten. Einen Termin zum Brotbacken werden wir zur Hauptver-
sammlung abstimmen.
Im Gegenzug möchte ich nochmal hier in gedruckter Form darauf aufmerksam
machen, dass der Walden e.V. Geld sammelt um einen  Kletterturm zu bauen. Man
kann einfach so Spenden oder ein „Dankeschön“ erhalten.

https://www.startnext.com/kletterturm-fuer-das-walden-
ba?fbclid=IwAR209Cno1Zrz1jZCuzBLLGXF4OB_zLJEx7so3VWgvaR2BjsF9S7ceT

0K9VQ 

Für das neue Jahr hat sich der Heimatverein wieder einiges vorgenommen. Es
finden praktisch jeden Monat Veranstaltungen statt zu denen wir zum Großteil
auch Nichtmitglieder einladen, um neugierig auf den Verein zu machen. Es wird
die alt bewehrten und bekannten Veranstaltungen geben, wie das Eibenfeuer, die
Radtour, die Herbstwanderung und das Pyramide anschieben. Im Sommer wird
es auch wieder Vorträge zur Historie unseres Ortes geben.
Das Vereinsfest, welches dieses Jahr vom Reit- und Fahrverein ausgerichtet wird,
unterstützt der Heimatverein mit der Organisation eines Selbsterzeuger Marktes.
So wie letztes Jahr zum Vereinsfest rufe ich dazu auf, euch daran zu beteiligen.
Das muss keinesfalls ein professioneller Marktauftritt sein. Uns ist es lieber wenn
jemand einfach nur das Gemüse aus seinem Garten, das man bei guter Ernte
nicht selbst verbrauchen kann, auf dem Markt anbietet.  Also macht euch nicht
bei Verwandten und Nachbarn unbeliebt, in dem ihr sie mit Zucchini zuschüttet,
bringt eure Erzeugnisse auf den Selbsterzeugermarkt auf dem Vereinsfest. Wenn
Ihr dabei Unterstützung benötigt, meldet euch beim Heimatverein, wir finden
eine Lösung. Auch wenn ihr einen Korb voller Äpfel, Pflaumen oder Eier habt
könnt ihr den gerne abgeben und wir kümmern uns darum, dass es Abnehmer
findet. Bitte meldet euch bei mir wenn ihr etwas anbieten könnt, oder Menschen
kennt, die etwas anbieten wollen. Das Vereinsfest findet am 28.9.2019 statt.
Ein weiteres Highlight wird der Besuch der Schauwerkstatt Huss sein, um
„ Weihrichkarzl’n“ selbst herzustellen. Diese Veranstaltung wird nur für Mitglie-
der bereitstehen. Wer gerne dennoch teilnehmen möchte aber noch nicht
Mitglied im Verein ist, ist als Neumitglied herzlich willkommen und kann sich
gerne beim Vorstand oder über die Homepage melden. Die Verpflichtungen sind
verschwindend gering, die Geselligkeit dafür groß und den Beitrag von 30¤ im
Jahr hat man praktisch schon durch die Teilnahme am weihnachtlichen Gänsees-
sen mit Partner, zur Weihnachtsfeier wieder „reingefuttert“. Es gibt keine
verpflichtenden Teilnahmen jeder kann mitmachen wenn er Lust und Zeit hat. 
Die erste große Veranstaltung findet wie gewohnt am 30.04.2019 auf der Wiese

am Kirchweg statt. Das Eibenfeuer wird mit Einbruch der Dunkelheit entzündet.
Wir hoffen auf schönes Wetter und freuen uns auf eine gute Stimmung auf dem
Festgelände sowie viele hungrige und durstige Besucher. In Vorbereitung des
Eibenfeuers organisieren wir natürlich auch wieder die Möglichkeit der Holzanlie-
ferung. Eine Anlieferung von Grünholzschnitt ist am Samstag, dem 27.04.19 in
der Zeit von 8 bis 15 Uhr vorgesehen. 

Achtung: In den letzten Jahren ist es immer häufiger vorgekommen, dass Holzab-
fälle außerhalb der vorgesehenen Zeit illegal abgeladen wurden. Dabei sind
Absperrungen missachtet, privater Grund unbefugt beteten und privates Grün-
land zerstört worden. Bitte organisieren Sie deshalb Ihre Anlieferung zum oben
genannten Termin. Haben Sie bitte Verständnis dafür, dass wir die Anlieferungen
kontrollieren und überwachen, um auszuschließen, dass behandeltes Holz zur
Verbrennung kommt. 

Der Vorstand 

n Bitte beachten Sie die nächsten Termine: 
• Jahreshauptversammlung im Gasthaus „Am Lehngut“:

04.04.2019, Beginn: 19.00 Uhr
Wir rufen alle Mitglieder des Vereines auf, sich den Termin schon jetzt vorzu-
merken und zum Termin anwesend zu sein.

• Holzanlieferung zum Eibenfeuer: 
nur am 27.04.2017 in der Zeit von 8.00 bis 15.00 Uhr. 

• Eibenfeuer: 30.04. auf dem bekannten Gelände
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n  Einladung Jahreshauptversammlung: 

Die Jahreshauptversammlung findet am Donnerstag, dem 28.03.2019 um
18.00 Uhr im Vereinsheim (Klubraum), Am Sportplatz 9 statt. 

n Vorgeschlagene Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Abstimmung zur Tagesordnung
2. Wahl des Versammlungsleiters, Protokollant
3. Bericht Vorsitzender
4. Berichte der Abteilungsleiter 
5. Bericht Kassenwart Eröffnung und Kassenprüfer
6. Aussprache zu den Berichten
7. Entlastung des Vorstandes
8. Beschluss Finanzplan 
9. Sonstiges
10. Schlusswort des Vorsitzenden 

Mit freundlichen Grüßen 
Jens Jentzsch Vereinsvorsitzender 

Der Eubaer Sportverein 92 e.V. informiert

n  Kurz noch zu unseren „Dauer-Wehwehchen“... 

Wir suchen weiterhin Fußball-begeisterte
Kinder und Jugendliche aller Altersgruppen,
denen im Verein auch neben, oder anstelle, der
Spielerlaufbahn der Start einer Schiedsrichter-
kariere offen steht. Aktuell sind wir im Thema
Schiedsrichter „unterbesetzt“, was für unsere
1. Männermannschaft (neben einer Strafzah-
lung für den Verein) zum Punktabzug in der
aktuellen Saison führen wird. 
Wer sich also vorstellen könnte als „Mann in
Schwarz“ künftig Chef auf dem Platz zu sein,
hat bei uns beste Startbedingungen auf dem
Weg in die Champions League. Infos und
Kontaktwege auf unserer Website www.euba-
ersv.de. 
Erfreulich können wir melden, dass unser klein-
ster Fußballnachwuchs nach dem Ausscheiden
der beiden „Interiemstrainer“ weiterhin Bestand hat. Besonderer Dank hierbei an
den Sportfreund Gerd Kretzschmar, der sich kurzentschlossen als weitere „Über-
brückungsslösung“ angeboten hat. Vielleicht wird ja mehr daraus... 
Abschließend noch der Hinweis auf unsere Mitgliederversammlung am
Donnerstag, dem 28.03.2019 um 18.00 Uhr im Vereinsheim am Sportplatz
9. Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen ihr Interesse für den Verein zu zeigen
und sich aktiv an der Informationsveranstaltung zu beteiligen. 
Jan Hopfe und Jens Jentzsch vom Vorstand 

n  „Stadion-Neubau“ in Euba! 

In diesem Jahr soll es nun soweit sein. Der „Heilige Rasen“ wird durch einen
Neubau ersetzt. Über 12 Monate Vorplanung und Projektentwicklung, sowie die
Bewältigung eines Wirrwarrs von Verwaltungsvorschriften und Förderanträgen
liegen bereits hinter uns und die letzten Vorbereitungen und Absprachen laufen
gerade. 
Im Frühsommer wollen wir mit den Baumaßnahmen beginnen. Das Rasenfeld
wird komplett abgetragen. Anschließend erfolgt der Einbau einer Drainage, um
die (seid Entstehung der südlich, oberhalb gelegenen Bebauung) immer weiter
fortschreitende „Versumpfung“ der oberen Spielfeldhälfte zu stoppen. Nach
Niveauangleichung des Geländes erfolgt der Neuaufbau der Rasenfläche. Die
zusätzliche Errichtung eines Wasseranschlusses für die Beregnung sowie der
Ersatz der ausgedienten Tore gehören ebenso zum Projekt. 

Natürlich kann das komplette Rasenfeld dadurch in diesem Jahr nicht genutzt
werden, was uns zusätzlich erheblichen Planungsaufwand (Logistik für die
gesamte Trainings- und Spielbetriebsverlegung) und weitere Kosten beschert. 
Ohnehin ist die Finanzierung der ganzen Aktion für uns als (im Stadtvergleich)
kleiner Sportverein am absoluten Limit und wir hoffen, dass uns keine „bösen
Überraschungen“ ereilen... 
In diesem Zusammenhang rufen wir hiermit nochmal in die Runde projektbezo-
gen Spender oder Sponsoren zu finden, deren Mitwirkung wir nach Bauabschluss
an unserer neuen „Arena“ mit einer Ehrentafel „verewigen“ wollen.

Interessierte Spender/Sponsoren melden sich bitte unter dem Kennwort „Stadi-
on-Neubau- Euba“ bei unserem Finanzchef -> gerd.jugel@eubaersv.de, oder
über die Kontaktwege aus unserer Website www.eubaersv.de. 

n  Antennengemeinschaft Euba w.V. informiert

Zu allererst möchte sich der Vorstand der Antennengemeinschaft für das uns
entgegengebrachte Vertrauen im vergangenen Jahr bei allen Mitgliedern bedan-
ken. 

Zur Jahreshauptversammlung am 27. März 2019 um 19:00 Uhr
im Gasthaus „Am Lehngut“ möchten wir alle Mitglieder herzlich einladen.

Der Vorstand wird den detaillierten Jahresbericht 2018 zu allen durchgeführten
Maßnahmen vortragen, ebenso wird der Jahresabschluss 2018 vorgestellt.
Gunter Sammer wird über anstehende technische Neuerungen bzw. Änderungen
und geplante Baumaßnahmen berichten. Mit Fragen und Hinweisen der Mitglie-
der in der Diskussionsrunde werden wir unsere Jahreshauptversammlung been-
den.

Auf Grund des leider auch im letzten Jahr extrem geringen Interesses zum Tag der
offenen Tür in unserer Kopfstation hat der Vorstand entschieden, ab diesem Jahr
diesen Tag nicht mehr durch zu führen. Wir hoffen auf entsprechendes Verständ-
nis bei allen Mitgliedern.
Zu technischen Fragen oder Problemen steht selbstverständlich der Antennen-
service Gunter Sammer zur Verfügung.

Bedingt durch die heftigen Schneefälle im Januar kam es leider zu wiederholten
Schneeablagerungen im Parabolspiegel der Anlage. Diese wurden von Gunter
Sammer umgehend beseitigt. Wir bitten um Nachsicht, wenn in schwierigen
Wetterlagen Versorgungsausfälle entstehen können. Der Stromausfall auf der
Bergeshöh und in unserer Kopfstation am 10.01.2019 konnte nicht so schnell
beseitigt werden. Dieses liegt nicht in unserem Zuständigkeitsbereich.

Ein heikles Thema im letzten Quartal 2018 war die drohende Abschaltung der
analogen Hörfunksignale (UKW) zum 31.12.2018. Nach langer Diskussion hat der
Sächsische Landtag am 11.12.2018 beschlossen, dass unter bestimmten Bedin-
gungen eine Ausnahmeregelung bis spätestens 31.12.2025 genehmigt wird. Wir
als kleine Antennengemeinschaft fallen unter diese Ausnahmereglung. Wir
werden zu diesem Thema unsere Mitglieder über die weitere Entwicklung zur
Ausstrahlung der UKW-Frequenzen an dieser Stelle fortlaufend informieren.

Der Vorstand
i.A. Steffi Herzog, Schatzmeisterin

Antennengemeinschaft Euba w.V.

n  Bücherbus

Der Bücherbus kommt immer jeden 2. Montag im
Monat von 8.00 Uhr bis 10.30 Uhr nach Euba. 
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n  Information des Rettet die Talsperre Euba e.V.

Am 15.11.2018 wurde der Vorstand in der Mitgliederversammlung durch Wahl in
seinem Amt wieder gewählt. Dieser besteht weiter aus Mario Gauss (Vorsitzender
und Schriftführer), Thomas Groß (Stellv. Vorsitzender) und Dr. Günter Kummer
(Kassenwart).

Die von der Stadt Chemnitz erarbeitete Beschlussvorlage wurde am 22.1.2019 bei
einer Informationsveranstaltung (die Ortschaftsratssitzung fiel aus) intensiv
diskutiert. Eingeladen war unter anderem Hr. Michael Stötzer/Baubürgermeister
der Stadt Chemnitz, der die Standpunkte der Stadt Chemnitz erläuterte, sich
anschließend vielen Fragen stellen musste und sich starken Argumentationen
gegenübersah. Aufgrund der vielen konstruktiven Hinweisen aus den Reihen der
Ortschaftsräte und Besuchern der Veranstaltung soll nun die Beschlussvorlage
noch einmal überarbeitet werden. 
Nicht zuletzt ist zu erwähnen, dass im Eingemeindungsvertrag von 1994 die
Wiederherstellung der Talsperre Euba als Natur- und Erholungsbad vertraglich
festgehalten wurde. Die Fördergelder dafür waren auch bereits bewilligt. 
Mittlerweile wurde das Konzept erweitert. Die Entstehung eines Naherholungs-
gebietes mit Naturbad und anderen dort möglichen Freizeitaktivitäten wird
derzeit angestrebt. Dieses Konzept wäre sicherlich auch förderfähig.

Die von der Stadt Chemnitz favorisierte Variante eines Durchbruchs in der Mauer
als großer Wasserablass, auch bei Hochwasser, wurde abgelehnt. Das Hochwas-
ser vom Juni 2013 mit dem fast vollständigen Wassereinstau in der Talsperre Euba
ist als Folge von schlampiger sowie fahrlässiger Duldung von defekten wasser-
baulichen Anlagen zu beurteilen. Die Schieberanlage funktionierte von Jahr zu
Jahr immer weniger. Dies wurde auch von der mit Kontrollarbeiten beauftragten
Firma protokolliert und an die Stadt Chemnitz weitergegeben mit dem Hinweis
auf dringende Reparatur, welche aber nie veranlasst wurde.

Im Frühjahr dieses Jahres soll die überarbeitete Beschlussvorlage von der Stadt
Chemnitz vorliegen. Egal was darin steht, es wird weiter gekämpft. Es stehen
noch einige Optionen bereit.

Mario Gauss, Vorsitzender
Rettet die Talsperre Eua e.V.

n  Ostereiersuchen an der Talsperre Euba

Der Verein „Rettet die Talsperre Euba! e.V.“ lädt ein zum Ostereiersuchen
für Groß und Klein am Samstag, dem 20. April 2019 von 10 bis 16 Uhr an der
Talsperre Euba. Für Musik und das leibliche Wohl ist gesorgt, vor Ort wird
der Vorstand Rede und Antwort stehen. 
Von 10 bis 12.30 Uhr informiert wieder Bernhard Herrmann, Stadtrat und 
Wasserbauingenieur, mit Bildern ähnlicher Bruchstein-Staumauern an 
anderen Orten über die historische Bedeutung des Bauwerks sowie auch
zu Fragen des Weitergehens mit der Talsperre Euba.
Wer seine Beiträge bezahlen will kann dies an diesem Tag tun oder auf die
unten angegebene Bankverbindung überweisen. Dringend werden auch
Spenden benötigt, für die ich mich schon im Vorraus herzlich bedanken
möchte.
Sparkasse Chemnitz IBAN: DE49 870 500 00 3773 773 772

BIC: CHEKDE81XXX

Mario Gauss, Vorsitzender
Rettet die Talsperre Euba e.V.
www.talsperre-euba.de

Informationen des Walden e.V.

n  „kommUnity“ – ein Projekt des Walden e.V.

Das kommunal geförderte Projekt „kommUnity“ arbeitet seit dem 01.01.2019
prozessorientiert mit jungen Menschen auf dem Naturgrundstück des Walden
e.V. im Chemnitzer Stadtteil Euba. Zielgruppe des gesamten Projektes sind
Jugendliche und junge Erwachsene zwischen 12 und 27 Jahren aus ganz Chem-
nitz. Der Projektname bedeutet folgendes:
• komm = Einladung, Willkommen, Komm-Struktur
• U = You = Du: individuelle Prozesse, Selbstreflexion, Initiative, Du machst

den Unterschied
• Unity = Einigkeit: das Große, Zusammenhänge erkennen, Umweltbildung,

politisches Engagement, Vernetzung, Verbindung, Generationenthemen,
Naturprojekte,

• kommunity = community = Gemeinschaft: gemeinsam geht der Weg!, Team-
bildung, Klassenstärkung, Kooperation. Elternarbeit, Soziale Trainingskurse

n Das Konzept gliedert sich in drei Projektebenen:
A) BASECAMP: Außerschulische Kinder- und Jugendbildung in der Natur
B) „challange by choice“: Erlebnispädagogische Kompetenztrainings und 

Kurzinterventionen
C) begleitende Elternarbeit für beteiligte Eltern aus Ebene A) und B)

n Ebene A:
Der Fokus liegt auf der Etablierung der außerschulischen Kinder- und Jugendbil-
dung in der Natur für junge Menschen aus ganz Chemnitz (speziell, aber nicht
ausschließlich aus dem Sozialraum Euba/Adelsberg/Altenhain). Ab Frühling wird
das BASECAMP zunächst jeden Dienstagnachmittag zum klassischen Jugend-
club: hier können Jugendliche, insbesondere die Jugendlichen aus dem Sozial-
raum (Euba, Adelsberg, Altenhain) gemeinsam Kickern oder Tischtennis spielen,
Lagerfeuer machen, musizieren oder einfach in der Natur entspannen. Zudem
kommen offene Angebote wie gemeinsames Kochen am Feuer/Slackline laufen/
Bogenschießen oder Klettern am Kletterturm. Außerdem wollen wir eine AG
Feuershow/Feuerspiel ins Leben rufen. Zu diesen Angeboten sind alle interes-
sierten Jugendlichen und jungen Erwachsenen herzlich eingeladen.
Im Projekt „kommUnity“ wollen wir die Eigeninitiative und Mitverantwortung der
jungen Menschen stärken. Deswegen bieten wir interessierten Jugendlichen an,
zusammen mit ihnen einen Bauwagen als eigenen Treffpunkt auszubauen. Dieser
Bauwagen soll im Gelände des Walden e.V. für die Jugendlichen zu vereinbarten
Uhrzeiten frei zugänglich sein und soll von diesen auch selbst verwaltet werden.
Für Menschen allen Alters wird es monatlich kulturelle Abendveranstaltungen
geben: wir laden ein zu Reiseberichten, Kinovorstellungen im Dom, Lesungen
oder speziellen Themenabenden. Erste Termine finden sich am Ende dieses Arti-
kels.

n Ebene B:
Hier geht es im Rahmen von Kurzinterventionen oder längerfristiger Erlebnispäd-
agogischer Kompetenztrainings um die nachhaltige, attraktive sowie auch
herausfordernde Unterstützung bei der Bewältigung lebensphasenbezogener
sowie biografisch-individueller Entwicklungsschritte Jugendlicher und junger
Erwachsener. Dem Lern- und Erfahrungsraum Natur und der intensiv-verlässli-
chen Beziehungsgestaltung wird eine besondere Bedeutung zugesprochen. Für
die Projektebene B) sollen speziell Jugendliche verschiedenster Schulformen,
Auszubildende, junge Menschen in Berufsvorbereitung oder in Beschäftigungs-
projekten gewonnen werden. Wir arbeiten prozessorientiert anhand der Themen
der Gruppe und der einzelnen Teilnehmer*innen.

n Ebene C:
Ebene soll den Eltern der in Projektebene A) und B) beteiligten Jugendlichen eine
Begleitung zu den eigenen Ablösungsthemen bieten. Perspektivisch wird es für
Eltern  Beratungsmöglichkeiten bei Alltags- und Beziehungsproblemen, die im
Zusammenhang mit ihren Kindern stehen, geben.  

Wir freuen uns auf unsere Arbeit im Projekt, auf die Zusammenarbeit mit
Menschen und Vereinen in Euba und auf alles, was daraus entstehen kann!

n Termine:
– ab 12.03.2019, jeden Dienstag ab 14.00 Uhr @ Basecamp:

Bogenschießen, Slackline, Feuershow/Feuerspiel und gemeinsames Kochen
– 15.05.2019, 20.00 Uhr @ Basecamp: Vortragsreihe „Stromern“: R

eisebericht Brasilien
– 18.05.2019, ab 14.00 Uhr @ Basecamp: 10 Jahre Walden – Fest
– 22.05.2019, 20.00 Uhr @ Basecamp:Rotzfrech Cinema: Graffiti in Berlin
– 07. bis 08.06.2019 @ Schloßteichinsel Chemnitz: Fuego a la isla – Festival
– 09. bis 11.08.2019 @ Küchwaldpark Chemnitz: 13. Chemnitzer Slackfest
– 12. bis 15.09.2019 @ Basecamp: #projecthope.You!gendkongress
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Informationen des Walden e.V.

n  Walden e.V. – Vorstellung

Der gemeinnützige und ehrenamtlich arbei-
tende Walden e.V. wurde 2009 in Chemnitz
gegründet und versteht sich als Verein für
Jugendarbeit und Jugendhilfe mit dem
Schwerpunkt auf Förderung und Umsetzung
von Erlebnispädagogik in pädagogischen
Programmen im Raum Chemnitz. Erlebnispäd-
agogik befasst sich mit Gruppenerfahrungen
in der Natur, um die Persönlichkeit und soziale
Kompetenzen zu entwickeln. Erlebnispädago-
gik gilt heute als integrativer Bestandteil
ganzheitlicher Erziehungs- und Bildungskon-
zepte, da Schlüsselqualifikationen wie soziale
Kompetenz, Wagnisbereitschaft und Persön-
lichkeitentwicklung eine zunehmende Rolle in
unserer Gesellschaft spielen. Wertevermitt-
lung und die Begleitung von Wachstums- und Entwicklungsprozessen von
Kindern und Jugendlichen verbunden mit naturnahen Angeboten bilden dabei
den Hauptfokus unserer Arbeit. Seit 2014 ist der Walden e.V. anerkannter Träger
der freien Jugendhilfe.

n Aufgabenfelder der Vereinsarbeit:
– präventive Jugendarbeit und Jugendhilfe
– Ganztagsangebote an Schulen
– außerschulische Jugendbildung nach §11 SGB VIII

– Erwachsenenbildung und Elternarbeit
– Übergangsbegleitung von Kindern und Jugendlichen in der Natur
– Fortbildung

Seit der Gründung hat der Walden e.V. seine Kooperationen mit städtischen Insti-
tutionen, Schulen und freien Trägern der Jugendhilfe zunehmend ausgebaut.
Unser Verein ist Mitglied im landesweiten Träger AGJF Sachsen e.V. (Arbeitsge-
meinschaft Jugend- und Freizeitstätten), im Bundesverband Erlebnispädagogik,
im Netzwerk „Erlebnispädagogische Prozessbegleitung Sachsen“ und im
Arbeitskreis „Mädchen und junge Frauen Chemnitz“.
Außerdem realisierte der Verein Walden e.V. in den vergangenen Jahren Projekte
der Jugendhilfe in Zusammenarbeit mit der Jugendgerichtshilfe Chemnitz und
anderen Vereinen der Stadt. Seit 2009 ist der Walden e.V. in Kooperation mit der
Solaris FZU gGmbH Veranstalter des Chemnitzer Slackfestes, welches im Jahr
2019 sein 13. Jubiläum feiern wird. Außerdem beteiligt sich der Walden e.V. seit
2009 am soziokulturellen Festival „fuego a la isla“, die vom Fuego e.V. organisiert
wird.
Seit unserer Gründung 2009 wünschten wir uns einen naturnahen Ort – eine
Basis – zur Umsetzung und Weiterentwicklung unserer pädagogischen Arbeit. Im
Januar 2017 hat der Walden e.V. am Ortseingang von Euba sein Basecamp aufge-
schlagen.
Am 18. Mai feiern wir in unserem Basecamp 10 Jahre Walden e.V.! Dieses Fest wird
ausschließlich von Menschen gestaltet, die zum engeren oder weiteren Kreis des
Walden e.V. gehören oder in den letzten Jahren vom Walden e.V. begleitet/ausge-
bildet wurden oder werden: von der Gastronomie über Kunst und Kultur bis zur
Logistik und Werbung alles Walden-Verbundene!

Wir erwarten neben Freund*innen und Waldenbekannten auch Kooperations-
partner*innen aus Jugendamt, Stadtverwaltung und Freien Trägern und hoffent-
lich viele junge und ältere Gäste aus Euba!
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Auch im letzten Jahr 2018 konnte der
Reit- und Fahrverein wieder viele Veran-
staltungen mit zahlreicher Teilnahme
unserer Mitglieder ausrichten. 
Die Veranstaltungen des letzten Jahres
starteten für uns mit dem alljährlichen
Osterritt am 31.03. Dabei machten sich
unsere jüngsten Mitglieder auf den
Pferden bei gutem Wetter auf die Suche
nach dem Osterhasen. Im Wald wurde
ein Stopp eingelegt, wo der Osterhase
seine Osternester für jedes Kind
versteckt hatte. Voll bepackt ging es
zurück und nachdem alle Pferde wieder
im Stall versorgt waren, konnte sich bei
einem leckeren Mittagessen gestärkt
werden.
Am 15.04. folgte die Hengstpräsentati-
on des Landgestüts Moritzburg. Dieses stellte einige seiner Hengste verschiede-
ner Rassen aus den Disziplinen Dressur, Springen und Fahren den Züchtern vor,
welche zahlreich erschienen waren. Und auch einige Stuten mit bereits in 2018
geborenen Fohlen waren zu sehen. Dazu steuerten Reiterhof und Reitverein eine
eigens einstudierte Quadrille bei. Hierbei zeigten acht Reiter mit ihren Pferden
eine ungefähr zehnminütige Choreographie mit Musik.
Ein Highlight unserer Veranstaltungen bildete das Vereinsturnier am 23.06. In

Der Reit- und Fahrverein Euba e.V. informiert 

verschiedenen Wettbewerben nahmen viele Starter aus unserem Verein und
eingeladenen Vereinen teil. Für jedes Reiter-Pferd-Paar war je nach Ausbildungs-
stand und Alter eine passende Kategorie dabei. Neu war diesmal der Führzügel-
wettbewerb mit Kostüm, bei dem unsere jüngsten Reiter auf einem geführten
Pferd bereits Erlerntes in Schritt und Trab präsentieren konnten. Für das Reiter-
Pferd-Paar, welches am schönsten verkleidet war, gab es einen Sonderpreis. Am
Ende des Tages waren alle Beteiligten sehr zufrieden und glücklich mit Ihren Plat-
zierungen. Die Teilnehmer waren froh das Erlernte präsentiert haben zu können
und viele neue Erfahrungen wurden gesammelt. 
Am zweiten Advent fand wie jedes Jahr traditionell auch unser Weihnachtsmär-
chen statt. Das wochenlange Proben und Vorbereiten hatte sich nun gelohnt.
Aufgeregt und stolz, mit einer tollen Kulisse und wunderschönen Kostümen,
präsentierten unsere Mitglieder aus ganz verschiedenen Altersklassen das
selbstgeschriebene Märchen „Die verlorenen Wichtelfreunde“. Viele Zuschauer
waren zum Zuschauen gekommen und konnten danach bei Kaffee, Glühwein und
Tee im Reitercafé das leckere selbstgebackene Weihnachtsgebäck verkosten. Die
Kinder drehten so lange noch eine Runde mit der Ponykutsche und dem Weih-
nachtsmann in der Reithalle. 
Wir bedanken uns bei allen Mitgliedern und auch den Bewohnern von Euba für die
Unterstützung und Teilnahme an den Veranstaltungen unseres Vereins und hoffen,
dass wir das dieses Jahr so beibehalten können. Auch 2019 stehen schon wieder
Veranstaltungen fest, welche sie auf keinen Fall verpassen dürfen! So werden wir
dieses Jahr wieder einen Osterritt (20.04.2019), ein Vereinsfest (28.09.2019) und
ein Weihnachtsmärchen (08.12.2019) ausrichten können. Bis dahin wünschen wir
den Bewohnerinnen und Bewohnern von Euba eine schöne Zeit!

Kirchgemeindenachrichten 

n  Fastenaktion: „Mal ehrlich! 
     Sieben Wochen ohne Lügen.“

Hat es geschmeckt? Wie sehe ich aus? Solche Fragen stellen uns immer wieder
vor ein Dilemma. Soll man die Wahrheit sagen oder ist Lügen erlaubt? Laut einer
Umfrage halten die meisten Deutschen solche Gefälligkeitslügen oder Notlügen
für gerechtfertigt. Wir wollen niemanden kränken, die gute Stimmung nicht
vermiesen und Konflikte vermeiden. Dazu sind Notlügen mitunter not-wendig,
weil sie helfen, die Not abzuwenden, indem wir ihr aus dem Weg gehen. Anderer-
seits ist die Wahrheit ein hohes Gut. Nur die Wahrheit hilft uns weiter. Wenn der
Wirt in der Gaststätte nicht erfährt, dass seine Suppe versalzen ist, wird er sie
weiter servieren und Gäste verlieren. Andererseits kann die Wahrheit auch
erschlagend wirken. Sie kann im Brustton der Überheblichkeit gesagt werden,
vorwurfsvoll und anklagend. Ehrlich zu sein ist nie nur eine Sache von Fakten und
Tatsachen, sondern auch von Selbsterkenntnis und Feingefühl. Auch wenn ich die
Fehler beim anderen sehe, bin ich nicht einfach besser als er. Ich habe genauso
meine Grenzen und Schwächen. Mit solch einer Einsicht sagt sich die Wahrheit
schon anders. Zudem stellt sich die Frage, welches Ziel verfolge ich? Will ich der
Wahrheit dienen und meinem Gegenüber helfen oder mich auf seine Kosten profi-
lierten und ihn klein machen? Für Jesus gehörten Wahrheit und Liebe zusammen.

Er konnte beides gut miteinander
verbinden, die Wahrheit in Liebe sagen
und wahrhaftige Liebe zeigen. Wahr-
heit ohne Liebe macht hart und
unbarmherzig; Liebe ohne Wahrheit
wirkt oberflächlich und angepasst.       

„Mal ehrlich! Sieben Wochen ohne
Lügen.“ So lautet das Motto der dies-
jährigen Fastenaktion der Evangeli-
schen Kirche. Fasten kann viel mehr
sein als Verzicht zu üben. Es geht darum, eingefahrene Verhaltensweisen zu
prüfen und meinen Lebensstil zu ändern. Von Aschermittwoch bis Karfreitag sind
wir angehalten, genauer auf mich zu schauen: Wie sage ich die Wahrheit und
warum sage ich sie manchmal nicht? Das wird nur gelingen, wenn ich bereit bin,
öfter mal meine Komfortzone zu verlassen und wahrhaftig zu sein statt ange-
passt. Ehrlich mir selbst gegenüber zu sein, statt selbstgerecht auf meine
Mitmenschen zu schielen. Wann muss für die Wahrheit gestritten werden und wie
lässt sich die Wahrheit vertreten, ohne andere damit zu verletzen? Darauf zu
achten ist in den sieben Wochen bis Ostern eine große Aufgabe. Beim Nachden-
ken darüber kommen wir vielleicht auch der Wahrheit Gottes näher, die in Jesus
Christus zur Person geworden ist. Statt selbstherrlich daherzukommen, hat er
sich für die Wahrheit hingegeben, statt seinen Vorteil herauszuschlagen, wollte
er den Menschen dienen. Auf diese Weise hat er sich als verlässlich und treu
erwiesen. Er ruft uns auf, ihm darin nachzufolgen.   

Pfarrer Daniel Förster

Weitere Impulse und  Anregungen zur Fastenaktion finden Sie unter:
https://7wochenohne.evangelisch.de/
die-evangelische-fastenaktion-7-wochen-ohne 
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n  Informationen, besondere Veranstaltungen 
     und Hinweise

n Sprechzeiten Pfarrer Förster:
Pfarrer Daniel Förster ist jeden ersten und dritten Dienstag im Monat von 17:15
Uhr bis 18:00 Uhr im Pfarramt Euba zu sprechen.  Außerhalb der Sprechzeit
erreichen Sie ihn unter 0371 772333 oder per E-Mail an daniel.foerster@evlks.de.

n Sternsingeraktion 
Festlich gekleidet und mit einem Stern vorneweg waren die Sternsinger am 6.
Januar 2019 wieder in Euba unterwegs. Mit dem Kreidezeichen 20*C+M+B+12
brachten sie als die Heiligen Drei Könige den Segen „Christus segne dieses
Haus“ zu den Menschen und sammelten an diesem Tag Spenden in Höhe von
916,02 Euro für die Aktion: „Wir gehören zusammen – in Peru und weltweit – Hilfe
für behinderte Kinder …“ Wir möchten uns bei allen herzlich bedanken, die mitge-
wirkt und gespendet haben.

n Gospelprojekt-Konzert in Euba
Am 17. und 18. Mai 2019 findet in Euba ein gemeindeübergreifendes Gospel -
projekt mit dem Musikerehepaar Wutzler statt und gipfelt am Samstag, dem
18. Mai 18.00 Uhr in einem Konzert bzw. Gospelgottesdienst. Dazu sind alle
Eubaerinnen und Eubaer herzlich eingeladen. 

n  Regelmäßige Veranstaltungen

n Treff christlicher Rentner: am ersten Montag im Monat 14.00 Uhr (außer an
Feiertagen): 4. März, 1. April und 6. Mai 2019
Ansprechpartner:  Pfr. Förster  (Telefon:  0371 772333)

n Chor: donnerstags, 19.00 bis 20.30 Uhr, vierzehntägig, nach Absprache
Ansprechpartner: Kantor Yohan Chung

n Christenlehre:  
Die Christenlehre findet dienstags 14.30 bis 16.30 Uhr statt. 
Klasse 1 bis 3: 14.30 bis 15.15 Uhr / Klasse 4 bis 6:  15.45 bis 16.45 Uhr
Alle Kinder der 1. bis 6. Klasse sind dazu herzlich eingeladen; auch interes-
sierte Kinder, die sonst nicht zur Gemeinde gehören, sind herzlich willkom-
men! Ansprechpartnerin: Christa Kunze (Telefon: 03726 711667)

n Konfirmandenblockunterricht:  
samstags ab  10.00 Uhr nach Absprache  im Pfarrhaus Adelsberg
Ansprechpartner:  Pfr. Förster (Telefon: 0371 772333)

n Junge Gemeinde: freitags von 19.00 bis 21.30 Uhr
Ansprechpartner: Theo Brösel (Telefon: 0178 8915826)

n Gesprächskreis: an jedem 1. Montag im Monat, 20.00 Uhr 
Ansprechpartner: Andreas Kuzmowicz (Tel.: 0371 91881826)

n Gebet für Gemeinde, Kirche und Welt: freitags 18.00 Uhr bis 18.30 Uhr

Kirchgemeindenachrichten 

n  Gottesdienstdienstkalender

Sie sind herzlich eingeladen zu unseren Gottesdiensten. 
Wir freuen uns auf Sie und Euch!

n März  2019
03.03.    09.30 Uhr     Sakramentsgottesdienst – Pfr. Förster
09.03.    18.00 Uhr      Samstag: Sakramentsgottesdienst – Pfr. Förster
17.03.     11.00 Uhr      Sakramentsgottesdienst – Pfr. Förster       
23.03.    18.00 Uhr      Sakramentsgottesdienst – Martina Müller               
31.03.     10.00 Uhr      Sakramentsgottesdienst – Pfr. Förster
                                       (gemeinsamer Gottesdienst in der Kirche, 
                                       mit Kindergottesdienst)

n April  2019
07.04.    10.00 Uhr      Familiengottesdienst – Martina Müller
13.04.     18.00 Uhr      Samstag: Sakramentsgottesdienst – Pfr. Förster
18.04.    18.00 Uhr      Gründonnerstag: Tischabendmahl – Pfr. Pförster
                                       (Familien mit Kindern sind herzlich eingeladen)
19.04.    10.00 Uhr      Gottesdienst in Kleinolbersdorf – gemeinsames 
                                       Chorprojekt
21.04.    09.30 Uhr     Osterfestgottesdienst – Pfr. i.R. Pohle
                                       (mit Kindergottesdienst und Osternestsuchen für Kinder)
28.04.                           – kein Gottesdienst in Euba – 

n Mai  2019
05.05.    10.00 Uhr      Sakramentsgottesdienst – Pfr. Förster
                                       (gemeinsamer Gottesdienst, mit Kindergottesdienst)
12.05.     09.30 Uhr     Sakramentsgottesdienst – Martina Müller
18.05.    18.00 Uhr      Samstag: Gospelgottesdienst – Ehepaar Wutzler
26.05.    09.30 Uhr     Sakramentsgottesdienst – Frau Weiß

n Adressen:
Evangelisch-lutherische Kirchgemeinde Euba
Pfarramt Euba, An der Kirche 4, 09128 Chemnitz-Euba

Öffnungszeiten der Pfarramtskanzlei:
dienstags von 14.00 bis 18.00 Uhr, Telefon: 03726/2723
Pfarrer: Daniel Förster: 
Sprechzeit jeden ersten und dritten Dienstag im Monat von 17:15 Uhr bis 18:00
Uhr im Pfarramt Euba,  Telefon:  0371 772333 bzw. daniel.foerster@evlks.de

Die Kirchgemeinde Euba ist  im Internet präsent. Sie finden uns unter folgen-
der Adresse: http://www.kirchgemeinde-euba.de

Unsere Bankverbindung:
Bitte bei allen Überweisungen und Daueraufträgen unbedingt den  Verwen-
dungszweck mit  der u.g. Buchstaben-/Zahlenkombination angeben:
Kontoinhaber: Ev.-luth. Kirchenbezirk Chemnitz  bei KD-Bank Dortmund, 
IBAN: DE 06 3506 0190 1682 0090 94, Verwendungszweck: RT0618  dann z.B.
Friedhofsunterhaltungsgebühr, Kirchgeld, Spende für Kinderarbeit etc.
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Rassegeflügelverein

Im Herbst begannen wieder die
Rassegeflügelschauen. Die Züchte-
rinnen und Züchter fieberten dieser
Zeit entgegen, umso größer war die
Freude, dass auch wir wieder eine
Rassegeflügelschau durchführen
konnten. Aber schon in der Vorbe-
reitung zeigte sich, dass eine vier-
jährige Pause auch einige Proble-
me mit sich brachte. Die Familie
Arnold aus Adelsberg stellte
freundlicherweise  ihre Scheune
als Ausstellungsraum zur Verfü-
gung. Wir hatten unsere Schau für
den 17. und 18. November geplant.
Es wurden 314 Tiere in den Katego-
rien Enten, Perlhühner, Hühner
Zwerghühner und Tauben gemel-
det. Nach dem Einliefern der Tiere
am Donnerstag, wurde am Freitag
die Bewertung durchgeführt. Die
vier Preisrichter lobten die gute
Qualität der Tiere. Aus unserem
Verein Stellten 22 Züchterinnen
und Züchter, davon neun Jugendli-
chen ihre Tiere aus. Die Höchstnote
„vorzüglich“ konnte 12 Mal verge-
ben werden. Besonders unsere
Jugendlichen Züchter hatten alle super Ergebnisse. Für das Ausstellungswochen-
ende hatten wir die Scheune schön geschmückt und auch für die Versorgung der
Gäste waren wir gut vorbereitet. Die Besucherzahlen der Eubaer Einwohner und
der Ortsansässigen Vereine hielt sich leider stark in Grenzen. Eigentlich Schade,
unser Verein trägt doch auch dazu bei, die Veranstaltungen anderer Vereine mit
auszugestalten. Unsere Erwartungen wurden von den Adelsbergern übertroffen,
schon zur Eröffnung war die Scheune gut gefüllt. Am ganzen Wochenende gab es
gute Gespräche ums Rassegeflügel. Umlagert war unsere Tombola. 

Bei Kaffee und Kuchen und anderen Leckereinen fühlten sich unsere Besucher
wohl. Wir hatten auch einen Prominenten Besucher Christoph Franke ehemaliger
CFC Trainer. Es war für alle eine gelungene Veranstaltung. Bedanken möchte ich
mich bei allen Sponsoren, Gönnern und allen Helfern sowie den Züchterinnen
und Züchtern des Rassegeflügelvereines Euba.
Am  7. bis 9. Dezember 2018 fand erneut die größte Geflügelausstellung der Welt
auf der Leipziger Messe statt. Züchter aus der ganzen Welt nutzten die Gelegen-
heit und stellten ihre Tiere aus. Auch aus unseren Verein nahmen an diesem
Wochenende 13 Ausstellerinnen und Aussteller mit großen Erfolgen teil. Beson-
ders unsere Jugendlichen stachen mit ihren Tieren hervor. Michelle Thiele und
Bruno Schüten haben an diesem Wochenende den Titel des Deutschen Meisters
erringen können. Außerdem wurde Bruno auch noch Deutscher Bundessieger.
Unser Verein zeigte sich auf dieser Ausstellung von seiner besten Seite und es
kann jeder von den Ausstellern stolz auf sich sein.
Zum Abschluss der Schausaison im Kreisverband, fand die Kreisschau vom 11. bis
13.01.2019 in Großwaltersdorf statt. Aus unserem Verein stellten 16 Züchterinnen
und Züchter davon 8 Jugendliche aus. Unser Verein erreichte super Ergebnisse.
Der Kreismeister für die Jugend ging mit deutschen Zwerg Reichshühnern an
Moritz Uhlig und der Kreismeister aus Zwerghühnern ging an Uwe Dietrich mit
indischen Zwergkämpfern.  Außerdem gab es die Höchstnote „vorzüglich“ für
eine Pfautaube weiß von Anne und Marie Müller sowie für einen Hahn der Rasse
Dresdner braun –blaugezeichnet von Katharina Thiele.
Wie bereits in den vergangenen Jahren, besuchten mich auch 2018 die Kinder aus
dem Hort der Grundschule Euba. In zwei Gruppen eingeteilt, hörten mir die
Kinder auch diesmal wieder interessiert zu und stellten ihre Fragen. Das Strei-
cheln der Tauben, ihr Futter und ihre Nistzellen begeisterte wieder alle. Vielen
Dank für diesen Besuch – es macht mir immer wieder große Freude den Kindern
mein Hobby zu erklären.

Für die Eubaer Rassegeflügelzüchter war 2018 ein sehr erfolgreiches Jahr. Ich
möchte mich bei allen auf das herzlichste bedanken die unseren Verein und alle
Veranstaltungen unterstützt haben. Auch für 2019 nehmen wir uns wieder einiges
vor und hoffen natürlich auf gutes Gelingen.

Andreas Müller, Vorsitzender
Bruno Schüten, Vereinsmitglied

Anzeigentelefon für gewerbliche und private Anzeigen Telefon: (037208) 876-200
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